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Herren Bezirksoberliga Gr. 1

TTC Wißmar : FT 1848 Fulda 
Freitag, 05.11.2021, 20:15 Uhr

Schmidt macht den Sack zu

Dank der beiden ungeschlagenen Schreiber und Schmidt konnte der TTC Wißmar das Heimspiel
gegen die FT 1848 Fulda in der Herren Bezirksoberliga Gr. 1 mit 9:4 gewinnen. Die Gastmannschaft
war in ihrem 6. Saisonspiel lange Zeit ebenbürtig, obwohl sie mit 2 Ersatzspielern angetreten war,
ehe Carsten Schmidt den finalen Punkt holte.

Der Verlauf im Einzelnen: Trotz verlorenem ersten Satz drehten Tworuschka / Schreiber das Spiel
gegen Blum / Pfeiffer und gewannen mit 9:11, 11:4, 11:4 11:7. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg
gegen Psol / Romeis waren die Gastgeber Penzel / Paulsen. Die richtige Taktik hatten Schmidt /
Seibert beim 3:0-Erfolg gegen Fleiter / Frederkindt ab dem ersten Ballwechsel. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim Sieg in vier Sätzen
konnte Tom Tworuschka nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in
die Siegerliste des Tages ein. Moritz Schreiber bekam es nun mit Alexander Psol zu tun und man
lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Moritz Schreiber am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und
einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Wenig später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an den Tisch. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft
holte Gunter Penzel beim 11:6, 11:6, 11:7 gegen Janik Pfeiffer. Einen sicheren Punkt für seine
Mannschaft holte Carsten Schmidt beim 11:9, 12:10, 11:3 gegen Markus Blum. Wenig später stand
sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 7:0 gegenüber und kreuzte die Schläger. Einen
wichtigen Sieg verpasste Norbert Paulsen dagegen bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Stefan
Frederkindt. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Michel Seibert bei der knappen Niederlage
im fünften Satz gegen Christian Fleiter. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Fleiter mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Nicht wirklich einen Fuß auf die Erde bekam im Gegenzug
Tom Tworuschka anschließend bei der deutlichen 0:3 Niederlage gegen Alexander Psol. Moritz
Schreiber kam mit der Spielweise von Yannick Romeis am Tisch gut zu Recht und musste hierbei
lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Chancenlos war Gunter Penzel
gegen Markus Blum nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Nach dem
Einzel der Dreier stand es nun 8:4. Carsten Schmidt konnte im Spiel gegen Janik Pfeiffer einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Mit dem letzten Match
des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Wißmar nun ein Punktekonto von 6:6 Punkten auf, während
die FT 1848 Fulda vor dem nächsten Spiel, das am 06.11.2021 gegen die TTG Margretenhaun-
Künzell ansteht, 7:5 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Wißmar bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 13.11.2021 gegen den TV 1925 Angersbach.

 Punkte:
 TTC Wißmar

Doppel: Tworuschka / Schreiber (1), Penzel / Paulsen (1), Schmidt / Seibert (1) 
Einzel: T. Tworuschka (1), M. Schreiber (2), G. Penzel (1), C. Schmidt (2), N. Paulsen (0), M. Seibert
(0) 

 FT 1848 Fulda
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Doppel: Psol / Romeis (0), Blum / Pfeiffer (0), Fleiter / Frederkindt (0) 
Einzel: A. Psol (1), Y. Romeis (0), M. Blum (1), J. Pfeiffer (0), C. Fleiter (1), S. Frederkindt (1)


